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Neuer Minister hat zwei „Baustellen" geerbt

Nach Intendanten-Rückzug sind weitere Schritte erforderlich

Skandale müssen aufgearbeitet werden

Dr. Stefan NAAS, Fraktionsvorsitzender der Freien Demokraten im Hessischen Landtag,

hat den Kunst- und Kulturminister Timon Gremmels in die Pflicht genommen, das

Staatstheater Wiesbaden nach dem Weggang von Intendant Uwe Eric Laufenberg in ein

ruhigeres Fahrwasser zu bringen. „Der neue Minister hat von seiner Vorgängerin zwei

große Baustellen in der Kulturpolitik geerbt: das Staatstheater Wiesbaden und die

documenta in Kassel. Am Staatstheater kommt es jetzt darauf an, die Skandale und

Machtkämpfe der vergangenen Jahre aufzuarbeiten und einen Neustart zu ermöglichen",

erklärt Naas. „Dass Staatstheater Wiesbaden muss seiner Rolle als Leuchtturm der

hessischen Kulturszene wieder gerecht werden können. Dafür müssen die

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Ruhe arbeiten und ihr künstlerisches Potenzial

entfalten können.“

Naas fordert den neuen Minister auf, sich mit gleicher Dringlichkeit wie ums Staatstheater

auch um die documenta zu kümmern. „Der Antisemitismusskandal bei der documenta 15

hat die Kunstschau in eine nie dagewesene Krise gestürzt. Sie braucht eine

Neuorganisation von Grund auf, um ihre internationale Bedeutung zu behalten. Dabei

muss es Priorität sein, die documenta am Standort Kassel zu sichern und erneute

antisemitische Vorfälle zu verhindern."
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